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Ein Problem bei Neuerungen in der Lehrerschaft ist auch der Anspruch einzelner, dass nichts
geändert werden darf, so lange er persönlich nicht überzeugt wurde. In anderen Berufsfeldern
ist klar, dass der Arbeitgeber die Werkzeuge vorgibt und die Beschäftigten mit dem Arbeiten,
was an anderer Stelle entschieden wird. Da werden dann keine endlosen Dienstbesprechungen
darüber geführt, ob man auf das elektronische Klassenbuch umsteigt oder doch noch ein
weiteres Jahr die Papierdinger durch die Gegend schleppt.

Fairerweise muss man aber auch dazu sagen, dass es in diesen Berufsfeldern dem Arbeitgeber
auf die Füße fällt, wenn die Arbeit dann aufgrund fehlender Schulung oder falscher
Entscheidungen nicht erledigt werde kann. Ein Teil der Grundskepsis der Lehrerschaft ist mit
Sicherheit in der Erfahrung begründet, dass man nach vielen Änderungen in Eigenarbeit,
investierter Freizeit und selbst organisierter Schulung dafür sorgen muss, dass die Dinge dann
auch funktionieren oder man doppelte Arbeit hat, weil sie eben nicht funktionieren.

1https://www.lehrerforen.de/thread/62550-nur-digitaler-unterricht-ist-guter-unterricht/?postID=758573#post758573

https://www.lehrerforen.de/thread/62550-nur-digitaler-unterricht-ist-guter-unterricht/?postID=758573#post758573

